
 

Landesverband Bayerischer Bauinnungen (LBB), Bavariaring 31, 80336 München, www.lbb-bayern.de  

Frühjahrskonjunkturumfrage 2020 des Landesverbands 
Bayerischer Bauinnungen 

Erhebung vom 21. bis 27.April 2020 
  



 

 

Frühjahrskonjunkturumfrage 2020 des Landesverbands 
Bayerischer Bauinnungen 

2 

 Ergebnisse 

1. In welchem Regierungsbezirk sitzt Ihr Unternehmen? 
Matrix von Einzelwahl, geantwortet 400x, unbeantwortet 4x 

  .  

Oberbayern 136 (34 %) 

Niederbayern 45 (11,3 %) 

Oberpfalz 40 (10 %) 

Oberfranken 41 (10,3 %) 

Mittelfranken 60 (15 %) 

Unterfranken 48 (12 %) 

Schwaben 66 (16,5 %) 

 

2. Auftragsbestand in Wochen: 
Text Frage, geantwortet 351x, unbeantwortet 53x 

Durchschnittliche Auftragsreichweite: 13,72 Wochen  

3. Die Zahl unserer Beschäftigten wird im Jahresdurchschnitt voraussichtlich 
Einzelwahl, geantwortet 381x, unbeantwortet 23x 

Antwort Antworten Verhältnis 

 erhöht 
 

17 4,5 % 

 gleich bleiben 
 

305 80,1 % 

 verringert 
 

59 15,5 % 
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4. Die Zahl unserer Auszubildenden wird im Jahresdurchschnitt voraussichtlich 
Einzelwahl, geantwortet 371x, unbeantwortet 33x 

Antwort Antworten Verhältnis 

 erhöht 
 

33 8,9 % 

 gleich bleiben 
 

279 75,2 % 

 verringert 
 

59 15,9 % 

 

5. Der Baustellenbetrieb ist insgesamt 
Einzelwahl, geantwortet 382x, unbeantwortet 22x 

Antwort Antworten Verhältnis 

 erheblich gestört 
 

51 13,4 % 

 wenig gestört 
 

277 72,5 % 

 gar nicht gestört 
 

54 14,1 % 

 

6. Verzeichnet Ihr Unternehmen bereits einen Umsatzrückgang? 
Einzelwahl, geantwortet 379x, unbeantwortet 25x 

Antwort Antworten Verhältnis 

 ja 
 

113 29,8 % 

 nein 
 

266 70,2 % 
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7. Verzeichnet Ihr Unternehmen bereits Auftragsstornierungen? 
Einzelwahl, geantwortet 381x, unbeantwortet 23x 
Antwort Antworten Verhältnis 

 ja 
 

151 39,6 % 

 nein 
 

230 60,4 % 

 

8. Sehen Sie die Auftragslage nachhaltig gefährdet? 
Einzelwahl, geantwortet 381x, unbeantwortet 23x 
Antwort Antworten Verhältnis 

 ja 
 

243 63,8 % 

 nein 
 

138 36,2 % 

 

9. Verzeichnet Ihr Unternehmen einen erhöhten Krankenstand? 
Einzelwahl, geantwortet 381x, unbeantwortet 23x 
Antwort Antworten Verhältnis 

 ja 
 

60 15,7 % 

 nein 
 

321 84,3 % 

 

10. Verzeichnet Ihr Unternehmen Schwierigkeiten bei Zulieferungen von 
Material und/oder Leistungen? 
Einzelwahl, geantwortet 381x, unbeantwortet 23x 
Antwort Antworten Verhältnis 

 ja 
 

147 38,6 % 

 nein 
 

234 61,4 % 
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11. Sind Sie von Einschränkungen/Ausfällen auf der Auftraggeberseite 
betroffen? 
Einzelwahl, geantwortet 381x, unbeantwortet 23x 
Antwort Antworten Verhältnis 

 ja 
 

176 46,2 % 

 nein 
 

205 53,8 % 

 

12. Ist Ihr Unternehmen vom Ausbleiben ausländischer Arbeitnehmer, 
ausländischer Subunternehmer oder ausländischer ARGE-Partner betroffen? 
Einzelwahl, geantwortet 380x, unbeantwortet 24x 
Antwort Antworten Verhältnis 

 ja 
 

71 18,7 % 

 nein 
 

131 34,5 % 

 Frage trifft für unser Unternehmen nicht zu 
 

178 46,8 % 

 

13. Welche der angebotenen Finanzhilfen/Instrumente nutzt Ihr Unternehmen? 
Mehrfachauswahl, geantwortet 376x, unbeantwortet 28x 
Antwort Antworten Verhältnis 

 Soforthilfen (nicht rückzahlbare Zuschüsse) 
 

35 9,3 % 

 Kredite (z.B. KfW-Schnellkredit) 
 

10 2,7 % 

 Steuererleichterungen und Stundungen 
 

46 12,2 % 

 Kurzarbeit 
 

97 25,8 % 

 Wir nutzen keine der angebotenen Corona-Hilfen 
 

243 64,6 % 
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14. Bitte nennen Sie uns die für Sie wichtigsten Herausforderungen 
Text Frage, geantwortet 289x, unbeantwortet 115x 

Vermeidung der Infizierung des Personals mit dem Corona-Virus 67 

Kontinuierlicher Auftragseingang / Akquise 54 

Auftragsrückgang / Stornierungen 38 

zuverlässige Materialbeschaffung / Umgang mit Lieferschwierigkeiten 30 

Ungewissheit über Rückkehr zur Normalität  28 

Bearbeitungsstaus bei Genehmigungen/Gutachtern/Planern/Behörden 19 

Facharbeiter-/ Personal-/ Lehrlingsmangel 19 

Verunsicherung der Arbeitnehmer 13 

Bewältigung der bestehenden Aufträge durch coronabedingte zeitliche Verzögerungen 12 

Einreiseschwierigkeiten und Quarantäne für ausländische Mitarbeiter  8 

Verunsicherung der Auftraggeber 8 

Bürokratie 7 

erhöhter Aufwand an Fahrzeugen (=Kosten) - wg. Schutzmaßnahmen 6 

Höherer Aufwand (& Mehrkosten) in der Organisation durch Auflagen  5 

Krankenstand 5 

Zahlungsmoral / Zahlungsfähigkeit der Kunden 5 

Beschaffung von Desinfentionsmitteln & Masken 4 

Preiskampf steht bevor 3 

Personalausfall wg. Kinderbetreuung oder Quarantäne 3 

15. Wieviele Mitarbeiter hat Ihr Unternehmen? 
Matrix von Einzelwahl, geantwortet 377x, unbeantwortet 27x 

  bis 10 
  11-20 

  21-50 
  51-100 

  über 100 
 

 148 (39,3 %) 100 (26,5 %) 81 (21,5 %) 33 (8,8 %) 15 (4,0 %) 

 
 


